
Partizipation und Mitbestimmung als Schlüssel zu Schulgemeinschaft?
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Problematik:

Schüler*innen können sich

nicht mit der Schule

identifizieren

Aktive

Schulbegleitungen

Skillsharings

Netzwerktreffen

Workshopwoche

BSA-Networking

Projekbestandteile des Schüler*innennetzwerk Berlin

Inwiefern können Mitbestimmung und konkret Schüler*innenvertretungen

Lösungsansätze für die genannte Problematik darstellen?

Ja, das ist sehr wichtig!

Aber nur, wenn die

Wünsche der SuS auch

echte Chancen haben!

Auch in der Politik!

SuS haben viele

Mitbestimmungsrechte in

den gewählten Gremien

Welche Ideen zur

langfristigen SV-

Arbeit gibt es

(Problem des

"Rauswachsens" der

älteren SuS)?

Mitbestimmung ist

ein zentraler Faktor

von

Schulentwicklung!

Was für Unterstützung können sie als Schulleitung konkret geben?

Kontakte

vermitteln

Offenheit

gegenüber

Ideen

Vorhaben sollten

von allen SuS

unterstützt werden

(80% wären schon

super!)

Unterstützung

und

Bereitstellung

von Zeitlichen

Strukturen:

Bereitstellung

von

Räumlichen

Strukturen:

Wertschätzung

und

Anerkennung

Wie bereichernd war der Workshop für sie? Wie hilfreich fanden sie die Methoden?

Denken sie die Schüler*innenvertretung ist ein Schlüssel

zur Schulgemeinschaft?

Was sie

sonst noch

loswerden

wollen:

Idee:

Durch Mitbestimmung

mehr identifikation

Partizipation

"Prinzip der

offenen SL-

Tür"

Briefkasten

für Fragen

Raum und

Zeit geben

workshops

für SV

Mitglieder

Sprechstunden

des GSV

Vorstands für die

Schulbeteiligten

SV-

Geschäftsordnung

mit SUS erarbeiten

wöchentliche

Klassenleiterstunden

Feedback

Zuhören

Ohne

Partizipation der

SuS keine

demokratische

Schul-

entwicklung

Schülerwünsche

erfassen,

kanalisieren, in

Gremien

einbringen

Partizipation,

Komunikation und

Transparenz sind die

Grundpfeiler eines

funktionierenden

Systems

Welche Ideen zur

langfristigen SV-

Arbeit gibt es

(Problem des

"Rauswachsens" der

älteren SuS)?

jour fix mit

dem

Vorstand

der GSV


